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Nummer

24724-099

Datum

31.01.2024

01.02.2024

Zeit

09:00 - 16:00 Uhr

Ort

Bonner Verein für Pflege- und

Gesundheitsberufe e.V.

Fraunhoferstraße 4

53121 Bonn

Zielgruppen

Mitarbeitende in Kitas und Familienzentren

Referent/in

Nikola Künkler

Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche

Teilnehmende (max.)

16

Reduzierter Preis für Mitgliedsorganisationen

150.00 €

Normaler Preis für Externe

190.00 €

Bildungspunkte (ECTS)

1.10

Hinweis

Teilnehmende, die an Seminaren des Zertifikatskurses
teilgenommen haben, vermerken dies bitte bei der
Anmeldung.

Verpflegung

Getränke

Unterrichtsstunden

16

Partizipation ist ein großes Wort – was
bedeutet das für unseren Arbeitsalltag?

Grundlagen, Formen, Möglichkeiten und Grenzen
(Vertiefungsveranstaltung gemäß PrävO)

Dieses Seminar beinhaltet wichtige Impulse für die Umsetzung der
gesetzlichen Vorgaben zur Partizipation (§8 SGB Beteiligung von
Kindern und Jugendlichen und §16 KiBiz Partizipation). Partizipation ist
die Grundhaltung, die eingenommen werden sollte, um das
Schutzkonzept (Landeskinderschutzgesetz insbesondere §1, Absatz 1
und 2) der Einrichtung umzusetzen.

Dieses Seminar ist in sich abgeschlossen und zugleich Modul 1 einer
Reihe von vier Seminaren (24724-048, 24724-080, 24724-099,
24724-100). Nach erfolgreicher Teilnahme an allen vier Seminaren,
erwerben Sie das Zertifikat „Fachkraft für Partizipation – Teilhabe und
Demokratie in der Kita“. Dabei müssen die Module nicht in einem Jahr
belegt werden. Dieses Modul ist als inhaltliche Grundlage verpflichtend
als Einstieg für die weiteren Fortbildungen des Zertifikatskurses.

Demokratieverständnis, solidarisches Handeln, Empathie und
Verantwortungsbewusstsein sind nicht in unseren Genen gespeichert,
sondern wir erlernen diese Fähigkeiten. Partizipation bedeutet, ernst
genommen, gehört und gesehen zu werden. In einem sozialen
Miteinander, sei es in der Kindergruppe oder unter Erwachsenen, gibt es
stets Regeln und immer auch Grenzen, die unser Zusammenleben
regeln/strukturieren. 

Es werden Beispiele übergriffiger Kommunikationssituationen und
Verhaltenskontexten erarbeitet. Der Begriff des Adultismus
(Diskriminierung von Kindern) wird vorgestellt.

Erwachsene wie Kinder erleben, dass sie ihre Wünsche und
Vorstellungen nicht immer durchsetzen können – ein wichtiger
Lernschritt, nicht nur für Kinder. Wir leben in einer Demokratie und wir
haben das Recht zu erfahren, warum etwas so ist, wie es ist und wie es
zu dieser Entscheidung, dieser Regel gekommen ist – auch in der Kita.

Die Inhalte dieser Fortbildung sind:

Grundlagenwissen rund um das Thema Partizipation;

Formen, Methoden und Grenzen der Partizipation;

Partizipation im Alltag mit Kindern von 0,4 bis 6 Jahren sowie

der Bildungsauftrag der Kita.
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